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kommunal

der schwedische Innenminister im wiener rathaus

Wien , 26,6 . ( rk ), der schwedische innenminister eric

holmquist, der sonntay abend zu einem off i zielten - tx&such
in oesterreich eingetroffen ist , stattete mon-tagr -rvaelm -itiray . -dem

wiener rathaus einen besuch ab , um sich in das goldene buch der

stadt Wien einzutragen , vizebuergermeister hans bock

begruesste den schwedischen gast und gab seiner besonderen freude

darueber ausdruck , dass sich minister holmquist fuer kommunal¬

politische belange besonders interessiere.
unter fuehrung von stadtrat hubert p f o c h unternahm

der hohe gast anschliessend eine stadtrundfahrt , wobei unter

anderen der grossmarkt inzersdorf , die klaeranlage blumenthal,
die per albin hansson - siedlung und das gelaende der wig 74

besichtigt wurden , der gast aus Schweden aeusserte sich in

anerkennenden Worten ueber die grosse zahl und die guete der
von d ;sr* stadt Wien errichteten neuen wohnbauten.
+++
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kommunal :

iula - kongress;
statt ruestungsausgaben - städtegestaltung

6 Wien , 26 . 6 . ( rk ) als geradezu laecherlich bezeichnete die

amerikanische wirtschaftswissenschaftlerin barbara ward

j a c k s o n von der Columbia - universitaet in new york die

tatsache , dass jaehrtich 215 milliarden dollar fuer ruestungs-

zwecke ausgegeben werden und deshalb nicht genuegend mittel vor¬

handen sind , um die staedte wohnlicher zu gestalten.
> » geben sie mir nur ein viertel dieser summe und ich

koennte ihnen zeigen , wie mit diesen 50 milliarden dollar pro

jahr die staedte so umgestattet werden koennten , dass sie Lebens-

wer ter und attraktiver denn je werden ’ ’
, forderte die resolute

arner i k an er in von den delegierten des iula - kongresses in Lausanne,

eine solche vorgangsweise , so fügte barbara ward jackson hinzu,

waere die einzige wirksame massnahme , die inflation zu stoppen,

fuer die amerikanische wirtschaftswissenschaftlerin sind die

aufwendungen fuer bewaffnung die am staerksten inftationaeren

ausgaben , weiL , wie sie erklaerte , kaufkraft durch die anschaffung

von kriegsmaterial geschaffen wird , jedoch am ende des Verfahrens

keine brauchbaren gueter stehen , mit welchen die kaufkraft wieder

aufgesaugt werden koennte.

mehr als 1 . 000 kommunalpolitiker und leitende beamte von

st adtv erwal -langer , aus alten teilen der weit sind derzeit in Lausanne

am genfer ste versammelt , um im rahmen des jahreskongresses des

internationalen gemeindeverbandes iula ueber das wichtige und

aktuelle thema der freizeitgestattung zu beraten , die von der

amerikanischen wissenschaf11er in gegebene wirtschaftsanatyse

bildete den spektakutaeren auftakt zu den beratungen.

die konferenz , die vom wiener buergermeist er felix s l a v i k

in seiner funktion als praesident des internationalen gemeinde¬

verbandes geleitet wird , soll richttinien ueber die arbeit der
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gemeindeverwattungen in der ’ ’ epoche der freizeit ’ ’ erarbeiten,
an der eroeffnungssitzung nahmen bundespraesident roger b o n v i n
und der lausanner buergermeist er chevatlez teil.

fuer die stadt Wien , die seit vielen Jahren ihren bewohnern
zahlreiche moegliehkeiten der freizeitgestaltung bietet und die in
dem vor kur zem ers ĉhi aieneifr eizeitat Las Wien einen eindr ucksvol l en
ueberblick ueber aen umrang des freizeitangebotes gibt , ist dieser

kongress von besonderer bedeutung , weit der internationale austausch

ausgangspunkt fuer weitere aktivitaeten sein kann.
1006
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Lokal

Sitzung des tandessanitaetsrates

5 Wien , 26 . 6 . ( rk ) montag fand unter dem Vorsitz
dr . breitenecker eine Sitzung des Landes
rates statt , unter anderem wurden die vorschlaege zur
stellen eines Vorstandes in der hals - nasen - ohrenabt
krankenhaus Lainz bzw . im zentrallabor der lungenheil

baumgartner hoehe und im zentrallabor der rudolfsstif

in weiteren tagesordnungspunkten wurden antraege auf

von facharztausbildungsstellen und zur besetzung der

teilbeschaeftigter fachaerzte in diversen krankenanst

0941

von prof.
sanitaets-

besetzung der

eilung im
staette

tung beraten,

vermehrung
plaetze
alten gestellt.
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kommunal :

10 jahre wiener rathaus - lehrlinge
am mittwoch abschlussfeier fuer 200 junge gemeindebedienstete

8 Wien , 26 . 6 . ( rk ) eine feier besonderer art findet kommenden
mittwoch im festsaal des wiener rathauses statt : vizebuergermeist er
und amtsfuehrender stadtrat fuer Personalangelegenheiten , hans
bock , hat dazu mehr als 200 junge bedienstete der stadt
Wien eingeladen.

mit dieser feier beenden diese gemeindebediensteten ihre
Lehrzeit im wiener rathaus . sie haben damit einen punkt in ihrer
berufslauf bahn erreicht , an dem ihnen viele aufstiegsmoeglichkeiten
offenstehen , ohne unterschied des geschlechts , denn maedchen und

burschen haben im dienste der stadt Wien die gleichen Chancen,
selbstverstaendlich bei gleicher bezahlung.

die mandatare des personalausschusses des wiener gemeinderats,
leitende beamte der verschiedensten magistratsabteilungen und paed-

agogen , die zur ausbildung der jungen bediensteten beigetragen
haben , werden anwesend sein.

mit dieser abschlussfeier fuer den diesjaehrigen lehrlings-

jahrgang kann das zehnjaehrige jubilaeum der ’ ’ rathaus - lehrlinge ’ ’

begangen werden , seit 1964 werden naemlich Lehrlinge von der stadt

Wien aufgenommen , um sie fuer den kanzleidienst beziehungsweise
technischen dienst speziell auszubilden.

waehrend der dreijaehrigen Lehrzeit haben die Lehrlinge die

moeglichkeit sechs dienststellen des magistrats gruendlichst

kennenzulernen , wie gut die ausbildung ist , geht daraus hervor,
dass von den bisherigen 5 ’ rathaus - lehr hingen 1 ' - mehr als 2 . 200 sin

es - viele nach abschluss der Lehrzeit noch die votlmatura gemacht
haben und bereits in uebergeordneten dienststellen arbeiten , die

institution der Lehrlingsausbildung hat sich uebrigens fuer die

Verwaltung so gut bewaehrt , dass heute nahezu in jeder dienst-

steile beamte taetig sind , die gewissermassen aus der rathaus¬

eigenen ’ ’ Lehrwerkstaette ’ ’ kommen.

gute Lernerfolge zahlen sich fuer die rathauslehrlinge auch

buchstaeblich aus . im dritten Lehrjahr kann jeder Lehrling mit ,
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gutem Lerntortschritt und guten dienstLeistungen mit einer ausser-
tourlichen remuneration rechnen.

die Leistungen der rathausLehrLinge koennen sich aber auch

ueber die rein dienststeLLenmaessige Leistung hinaus sehen Lassen:

bei Wettbewerben im maschinschreiben und Stenografie wurden in

Letzter zeit nicht weniger aLs 115 Leistungsabzeichen in siLber

und 57 in bronze errungen , beim Letzten redewettbewerb der Liga

der vereinten nationen besetzten rathaus - LehrLinge in der Landes¬

meisterschaft den 1 . , 2 . und 3 . pLatz , im bundesweit bewerb den

4 . pLatz . in der fussbaLLmeisterschaft der wiener berufsschueLer

beLegten die jungen rathaus - kicker den 2 . pLatz.
auch die weiterbiLdung betreffend , ragen die rathaus - Lehr Linge

ueber den durchschnitt hinaus : nicht weniger aLs ein dritteL von

ihnen besucht oder besuchte freiwiLLig Sprachkurse in engLisch,
franzoesisch , itaLienisch oder russisch,

das interesse fuer die LehrLingspLaetze im wiener rathaus ist

jedes jahr sehr gross , rechtzeitige anmeLdung ist daher empfehLens-
wert . heuer werden rund 430 LehrsteLLen fuer den kanzLei - und fuer

den technischen dienst zur verfuegung stehen , es besteht kein

zweifeL , dass sie vorzeitig ’ ’ ausverkauft’ 5 sein wer den.

1249
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Wirtschaft :

internationaler kraftvverkekongress eroeffnet

9 Wien , 26 . 6 . ( rk ) umrahmt von darbietungen des symphonie-
orchesters der wiener stadtwerke fand dienstag in der wiener stadt¬

halle die eroeffnung des kongresses ’ ’ kraftwerke 1973’ ’ statt , an

diesem kongress , der vom verband der grosskraftwerkebetreiber

( essen ) veranstaltet wird , nehmen rund 1 . 800 manager , Wissen¬

schaftler und techniker aus 22 Staaten teil.

kongressvorsitzender dr . ing . klaus k n i z i a verwies

einleitend darauf , dass die kommenden aufgaben der energieversorgung

die kraefte einzelner Volkswirtschaften , selbst der groessten,

uebersteigen werden , internationale arbeit st eilung und Zusammen¬

arbeit sei deshalb von groesster bedeutung.

die bundesminister m o s e r und fruehbauer ueber-

mittelten die gruesse der bundesregierung , stadtrat n e k u l a

die der Stadtverwaltung.
im einleitenden festvortrag sprach fernsehdirektor dr , helmut

z i l k vom beginnenden aufbruch in ein neues Zeitalter der massen-

medien , naemlich ins Zeitalter der bildkassette und bildtonplatte.

die diskussionen ueber die monopolsteliung des fernsehens seien

ueberholt , weit es diese monopolstellung bald nicht mehr geben

werde , in weniger jahren werde jeder sein eigener programmgestalter

sein , allein in der brd beschaeftigen sich vierzehn grosse unter¬

nehmen mit dieser Zukunft » noch seien die kosten von derzeit etwa

2,000 mark ( 15 . 000 Schilling ) fuer ein kassetengeraet ein schranken,

doch viel frueher , als wir glauben , werde dieser preis auf 200 bis

300 mark ( 1 . 500 bis 2 . 200 Schilling ) sinken , es sei auch keine

frage , dass sich das kabelfernsehen bei uns bald durchsetzen werde,

dazu werde eine wesentliche ausweitung internationaler Programme

ueber Satelliten kommen , noch in diesem jahrzehnt werden der fern-

seher eine breite palette von der individuell gewaehtten videcplatte

ueber das kabet mit mehreren nationalen Programmen bis zum inter¬

nationalen Programm zur verfuegung haben , das gesamte mediensystern
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werde dadurch voeLLig veraendert - und damit auch an den grundlagen

der gesetlschaft und ihrer wertvorstelLungen geruettelt . das zeit-

alter der audiovisuellen medien werden dann erst richtig beginnen.
im ersten technischen . vortrag erklaerte direktor dipl . - ing.

ernst werner ( draukraftwerke ag , klagenfurt ) , dass die fuer

1976 geplante inbetriebnahme des ersten oesterreichischen kernkraft-

werkes eine richtungsweisende aenderung in der Struktur der energie-

erzeugung einleiten werde , trotz der noch vorhandenen reserven an

wasserkraeften werde sich die oesterreichische elektrizitaets-

wirtschaft immer mehr auf die kernkraftwerke stuetzen muessen.

prof . dr . hans g r u e m m betonte im zweiten hauptvortrag,

dass das Wachstum der energieerzeugung noch lange weitergehen werde,

die derzeitigen krassen unterschiede im lebensstandard der nationen

seien auf die dauer nicht aufrechtzuerhatten , aber ein krasser

rueckschritt bei den entwickelten nationen sei ebensowenig denkbar,

zusaetzliche energie werde zur loesung von entwicktungsengpaessen

( ernaehrung , Umweltschutz ) erforderlich sein , voraussichtlich werde

eine staerkere betonung der elektrizitaet als energieform erfolgen,

auch deshalb , weit sie die sauberste energie sei . ein vergleich

der verschiedenen formen der erzeugung von elektrizitaet zeige , dass

die kernenergievorraete fuer viele Jahrhunderte reichen und dass

es kernkraftwerke bei sorgfaeltiger ausfuehrung gestatten , elektri¬

zitaet unter besonders geringer belastung der umweit zu erzeugen,

eine spuerbare beschraenkung der energieerzeugung koennte jedoch

wegen der wachsenden mengen von abwaerme notwendig werden.

1333
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Wirtschaft :

bayerns finanzminister im rathaus

11 Wien , 26 . 6 . ( rk ) bayerns staatsminister fuer finanzen,
dr . Ludwig h u b e r , besuchte dienstag das wiener rathaus

und wurde von vizebuergermeist er gertrude froehlich-

s a n d n e r namens der Stadtverwaltung begruesst . dr . hubert

weilt derzeit in Oesterreich , um wirtschaftliche fragen ueber-

regionaler art zu besprechen.
an dem empfang im rathaus nahmen auch Vizekanzler a . d . doktor

bruno pittermann , stadtrat dr . hannes k r a s s e r

und stadtschulratspraesident dr . hermann schnei l sowie

fuehrende Vertreter der oesterreichischen Wirtschaft teil.

1358
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